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Amts Blatt. 


— — 


No. 3 „ Marienwerder, den lAten Auguſt 1844. 
—— — ęÜ9bò 2 —ͤ——-— — 


Das 26ſte und 27ſte Stück der Geſetzſammlung enthält unter: 175 

No. 2474. Die Allerhöchſte Kabinetsorder vom 21ſten Juni 1844, betreffend 5 
Aufhebung des Werthſtempels für die Uebernahme von Nachlaßgegen⸗ 
ſtänden bei Auseinanderſetzungen zwiſchen mehreren Erben; 

No. 2475. das Reglement für den Lootſendienſt auf dem Rheine innerhalb der 
Grenzen des Preußiſchen Gebiets, vom 24ſten Juni 1844; ; 

No. 2476. die Allerhöchſte Kabinetsorder vom 24ſten Juni 1844 „ betreffend die 
Erweiterung der Beſtimmung des $. 20. d. der Verordnung über das 
Judenweſen der Provinz Poſen, vom Iften Juni 1833; 

No. 2477. die Allerhöchſte Kabinetsorder vom 29ſten Juni 1844, wegen Erweite⸗ 
rung der Exekutionsbefugniß der Poſenſchen Landſchaft gegen die Pächter 
bepfandbriefter Güter; 

No. 2478. die Allerhöchſte Kabinetsorder vom ten Juli 1844, über die Kompe⸗ 
tenz der Landes⸗Juſtizkollegien in der Provinz Preußen und Schleſien 
bei Rechtsſtreitigkeiten der Patrimonial⸗Gerichtsherren oder ihrer Ange⸗ 
hörigen wider einzelne ihrer Gerichtseingeſeſſenen; 

No. 2479. die Verordnung vom Sten Juli 1844, betreffend den Schutz gegen 

Nachdruck für die vor Publifation des Geſetzes vom 1 Iten Juni 1837 

erſchienenen Werke; 

2480. das Geſetz über die Beſchränkung der Nachtweide und das Einzelnhüten 

des Viehes in der Rheinprovinz vom öten Juli 1844 

No. 2481. die Allerhöchſte Kabinetsorder vom 10ten Juli 1844, die Aufhebung 

der Staatsbuchhalterei betreffend. 


I. Der Partikulier E. C. Löfaß zu Mewe iſt als Agent der Cölniſchen Feuer⸗ 
Verſicherungs⸗ Geſellſchaft beſtätiget worden. 
; Marienwerder, den 26ſten Juli 1844, 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Fe Der Apotheker Woltersdorf hieſelbſt iſt als Agent der Brandverſicherungs⸗ 
für Deutſchland in Leipzig beſtätiget worden. 
rienwerder, den Tten Auguſt 1844. 
glich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Muögegeben in Marienwerder den 15. Auguſt 1844.õ— 
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III. Da die Räudekrankheit unter den Schafen in Biſchofswalde, Schlochau⸗ 
ſchen Kreiſes, aufgehört hat, fo wird die deshalb unter dem 30ſten Juni c. ange⸗ 
ordnet geweſene Sperre aufgehoben. Marienwerder, den 29ſten Juli 1844, 

Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


IV. In Schmirdowo und Klukowo, Flatowſchen Kreiſes, iſt die Lungenſeuche 
unter dem Rindvieh ausgebrochen, weshalb dieſe Ortſchaften gegen den geſetzwidri⸗ 
gen Verkehr mit Rindvieh, rohen Häuten, Rauchfutter und Dünger geſperrt wor: 
den ſind. Marienwerder, den 31ſten Juli 1844. 

Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


V. Da die Räudekrankheit unter den Schafen in Vorwerk Grunau, Flatow⸗ 
ſchen Kreiſes, aufgehört hat, fo wird die deshalb, unter dem 10ten Juli c. ange⸗ 
ordnet geweſene Sperre aufgehoben. 

Marienwerder, den 2ten Auguſt 1844. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


VI. Der Preis der Blutegel wird hiermit bis zum Iſten November d. J. 
auf drei Silbergroſchen pro Stück feſtgeſetzt. Die Apotheker des Regierungsbezirks 
haben dieſe Thiere ſtets in hinreichender Menge vorräthig zu halten, und werden 
die Herren Kreisphyſiker ſich überzeugen, ob die Apotheker dieſer Verpflichtung nach⸗ 
kommen. Marienwerder, den ten Auguſt 1844, 

Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


VII. Die eingetretene Steigerung des Preiſes des Jod hat eine entſprechende 
Erhöhung der Taxpreiſe dieſer Drogue und der Präparate derſelben nothwendig ge⸗ 
macht, und es ſollen vom Iſten September d. 3. folgende abgeänderte Taxpreiſe als: 

„ ene er . 
Kali hydroiodicu .. I Drachme 5 for. 
Tinctura Jodi. .. 1 Drachme 1 ſgr. 2 pf. 
Unguentum Kali hydroiodici 1 Unze 8 far. 6 pf. 
in Anwendung kommen, was hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Marienwerder, den Yten Auguſt 1844. 

Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


VIII. Weil die Erndte in dieſem Jahr durch die anhaltend kalte und naſſe 
Witterung ſehr verzögert worden iſt, fo kann zur Vermeidung von Beſchadigungen 
an den Feldfrüchten die Eröffnung der niedern Jagd an dem geſetzlichen beſtehenden 
Termine, den 24ſten Auguſt c., nicht ſtattfinden, und wird der Termin ſpäterhin 


noch öffentlich bekannt gemacht werden, wonach fämmtliche Jagd⸗ Berechtigten und 
Jagd⸗ Pächter fich zu achten haben. 


Marienwerder, den 9ten Auguſt 1844. 


Königlich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 


IX. In der Beilage zum Eten Stück des Centralblatts der Abgaben ⸗/ ph 
werbe⸗ und Handels⸗Geſetzgebung und Verwaltung in den Königl. Preußiſch 4 
Staaten für das Jahr 1844 iſt ein neues Verzeichniß der im Zollverein beſtehen⸗ 
den Haupt⸗Zollämter (Grenzämter), Hauptämter im Innern mit Niederlage (Pack⸗ 
hofsſtädte, Hallämter) Haupt⸗Steuerämter im Innern ohne Riederlage (auch Steuer⸗ 
ämter oder Neben-Zollämter im Innern genannt), und der Neben Zollämter Iſter 


Klaſſe an der Grenze, erſchienen, welches bei allen Haupt⸗Zoll⸗ und Haupt⸗Steuer⸗ 
Ämtern eingeſehen werden kann. 


Das betheiligte Publikum wird hiervon in 
Danzig, den 30ſten Juli 1844. 


Der Geheime Ober-Finanz-Rath und Provinzial⸗Steuer⸗Direktot. 


Kenntniß geſetzt. 


X. Schnell hintereinander erfolgte Dammdurchbrüche haben den ganzen Ein⸗ 
lage-Bezirk und die Kampendörfer unter Waſſer geſetzt. Die Bewohner derſelben 
ſind von Sommerweiden und dem nöthigen Winterfutter entblößt, daher genöthigt, 
einen großen Theil ihres Viehſtandes, Pferde, Ochſen, Kühe, Jungvieh und Schweine 
um jeden Preis zu verkaufen, um es vor dem Verhungern zu ſchützen. Es fehlt 
ihnen aber an Gelegenheit dazu, da ſie auf entfernte Markte damit nicht umherzie⸗ 
hen können. 

Als Aushülfe in dieſer wahrhaften Noth iſt eine öffentliche Verſteigerung deb 
nicht zu überwinternden Viehſtandes von den Eigenthümern gewählt. Ein Termin 
dazu ſteht den 21 ſten d. M. als Mittwoch von 9 Uhr Morgens ab, vor dem 
Berliner Thore, dem Friedrich ſchen Gaſthauſe, an. i 


Gegen baar Geld oder bei anderweiter Sicherheit, gegen Stundung des Kauf⸗ 
betrages bis zum Frühjahre, erfolgt der Zuſchlag an den Meiſtbietenden gleich. 
bi Auf eine zahlreiche Betheiligung wird von nahe und ferne gerechnet, indem 
18 ncht nur gutes, mitunter ausgezeichnetes Vieh wohlfeil zu erkaufen fein wird, 
ſondern auch als eine Hülfe für Verunglückte angeſehen werden muß und wird. 
Elbing, den Zten Auguſt 1844. 


Der Königliche Landrath. Der Königliche Amts rath . 
ra mOwWsS ki. Taureck. 


Perſonal⸗ 
Chronik. 
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Signale ment. 

Religion — katholiſch, Alter — 30 Jahr, Stand — Knecht, Größe — 5 
Fuß 3% Zoll, Haare — ſchwarz, Stirn — frei, Augenbraunen — ſchwarz, Au⸗ 
gen — braun, Naſe — breit, Mund — aufgeworfen, Bart — dunkelbraun, Kinn 
— ſpitz, Geſicht — länglich, Geſichtsfarbe — geſund, Statur — klein, Füße — 
geſund, Sprache — deutſch. 


Bekleidung: Eine graue Tuchjacke, eine braune Tuchweſte, ein Paar Dril⸗ 
lichhoſen, ein Paar lederne Schuhe, ein Paar wollene Strümpfe, eine blau tuchene 
Mütze, ein leinenes Hemde. 


Xv. Der unten ſignaliſirte hier bei einem Kupferſchmiedemeiſter in die Lehre 
untergebrachte ruſſiſche Ueberläufer Alexander Maczkewicz iſt entlaufen und hat noch 
folgende Sachen: 

1. einen ſandfarbenen tuchenen Ueberrock, 2. ein Paar blau geſtreifte Som⸗ 
merhoſen, 3. eine neue ſchworz tuchene Mütze, 4. eine gelbe Piqueweſte 
entwendet. — Sämmtliche Wohllöbl. Polizeibehörden erſuchen wir daher ganz er⸗ 
gebenſt, auf den Entwichenen gefälligſt zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle hier 
einzuliefern. Graudenz, den 28ſten Juli 1844. 5 
Der Magiſtrat. 
Signalement. 

Geburts- und Aufenthaltsort — Szrensk, Religion — moſaiſch, Alter — 
20 Jahr, Stand — Kupferſchmidtlehrling, Größe — 5 Fuß, Haare — ſchwarz, 
Stirn — frei, Augenbraunen — ſchwarz, Augen — grau, Naſe — ſpitz, Mund — 
gewöhnlich, Zähne — gut, Geſicht — länglich, Geſichtsfarbe — geſund, Statur — 
trocken. 


XVI. Der Direktor Richter zu Königsberg iſt in ſeiner bisherigen Eigen⸗ 
ſchaft als Inquiſitoriats⸗Direktor und als Mitglied des Kriminal⸗Senats vom Iſten 
Auguſt d. J. ab an das Inquiſitoriat zu Marienwerder verſetzt worden. N 

Der Land- und Stadtgerichts Direktor Löffler zu Wreſchen iſt in gleicher 
Eigenſchaft und als Kreis-Juſtizrath des Thorner Kreiſes nach Thorn verſetzt worden. 

Der Oberlandesgerichts-Aſſeſſor Jacoby zu Schöneck iſt bei dem Land⸗ und 
Stadtgerichte zu Hammerſtein definitiv angeſtellt worden. 

Die Rechts-Kandidaten Rudolph Köhler und Augufi Dorgerloh find 
nach beftandener Prüfung zu Auskultatoren angenommen und dem Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichte zu Marienwerder zur Beſchäftigung überwieſen worden. Mi 

Im Stuhmer Landrathskreiſe ift der Gutsbeſiger Freim uth zu Conradswalde 
wiederum als Schiedsmann für das katholiſche Kirchſpiel Stuhm gewählt und be⸗ 
ſtätigt worden. 


2 


Im Strasburger Landrathskreiſe find die bisherigen Schiedsmänner, = a 
beſitzer Zimmermann zu Kl. Plowenz für das Kirchſpiel Jablonowo und - r. P 5 
Gerl Mühlenbeſitzer Löffelbein zu Lemberg für das Kirchſpiel Lemberg un 

oral wiedergewählt und be ätigt worden. 

Im Thorner en iſt für den 6ten Bezirk der Stadt I a 
penfionirte Regiſtrator Rückert zum Schiedsmann gewählt und beſtätigt eber 

Der zeitherige interimiſtiſche Lehrer Joſeph Schultz iſt zum Seminar- Le 18 
und erſten Lehrer an der Uebungsſchule des Schullehrer-Seminars zu Graudenz be⸗ 
rufen und beſtätigt worden. d 

In den Monaten April, Mai und Juni c. ſind folgenden Hauslehrern un 
Lehrerinnen die vorſchriftsmäßigen Erlaubnißſcheine ausgefertigt worden: 

1. Wilhelmine Schwederski in Szezepanken, 
2. Amalie von Murawinski in Rakowitz, 
3. Franz Lammich in Dt. Crone, 
4. Mathilde Roſenthal in Löbau. 
In den Monaten April, Mai und Juni e. find die in der nachſtehenden Nach; 


weiſung genannten Schullehrer theils proviſoriſch angeſtellt, theils definitiv beſtätigt 
worden. 


Namen Ort Datum Confeſſion 
der der der der 
No. e her en Anſtellung Anſtellung Lehrer 
— SEENEEHEESE ze 
1 Johann Nitzke Eiſenhammer den 1. April | katholiſch 
Amts Baldenburg definitiv 
2 Matheus Berkowski Brakau den 6. April do 
Amts Marienwerder auf 1 Jahr 
3 Mathias Gerike Gottſchalk | den 10. April evangel. 
Kreis Graudenz auf 3 Jahre 
4 Conſtantin Klemund Gwidzyn den 10. April | kathol. 
1 Amts Neumurk auf 2 Jahre 
Wilhelm Preiß Sarosle den 10. April evangel. 
6 [Ed Amts Graudenz definitiv | 
uard Löck Stadt Krojanke den 13. April do. 
0 definitiv 
7 George Huth Wenglarken den 15. April do. 
? Kreis definitiv 
8 Heinr. Ed. Frommelt ” Lait den 22. April ER 
Kreis Rofenberg definitiv 
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Namen rekt Datum Con feſſion 
der der der der 
8 P Anſtellung Anſtellung Lehrer 
0. 
9 Carl Reichwald Drosdowo den 27. April evangel. 
Kr. Schwetz definitiv 
10 Andreas Goniszewski Skarlin den 2. Mai kathol. 
| | Amts Neumark definitiv 
11 Joſeph Odojewski Stewnitz den 3. Mai do. 
Kreis Flatow definitiv 
12 Auguſt Hecker Laabe den 6. Mai evangel. 
Amts Stuhm | auf 3 Jahre 
13 Adam Katke Conradswalde den 16. Mai kathol. 
| Amts Stuhm | definitiv 


14 [Ernſt Herrm. Lange Kurzebrack, Kämme⸗ den 16. Mai evangel. 


reidorf Marienwerd. auf 3 Jahre 
15 Auguſt Eſchenbach Galczewo den 28. Mai do. 
Kreis Strasburg auf 3 Jahre 


Der Bürger Johann Feyerabend in Lautenburg iſt zum unbeſoldeten 
Rathmann daſelbſt auf 6 Jahre erwählt und beſtätiget worden. 

Der Einnehmer Looſe zu Gurczno iſt zum unbeſoldeten Rathmann daſelbſt 
auf 6 Jahre erwählt und beſtätiget worden. 


Der Steueramts-Aſſiſtent Schäpe in Marienburg iſt als Hauptamts⸗Aſſi⸗ 
ſtent nach Elbing verſetzt. i 

Der berittene Steuer-Aufſeher Treppenhauer proviſoriſch zum Amts ⸗Aſſi⸗ 
ſtent in Marienburg befördert. 

Der berittene Steuer⸗Aufſeher Dörffer zu Neuenburg in gleicher Eigenſchaft 
nach Dirſchau und 5 

der berittene Grenz-Aufſeher Finneiſen in Lautenburg als berittener Steuer⸗ 
Aufſeher nach Neuenburg verſetzt. 

Der Steuer-Aufſeher Kowalt in Danzig iſt als Haupt= Zoll: Amts = Affiftent 
nach Thorn verſetzt. 


— 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger No. 33.) 


